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Berichte und Resultate 300m 

Wir haben wieder einen 300m-Jungschützenkurs! 

Es ist ein gutes Gefühl, dass nun die ehemaligen Jungschützen von Vreni das Heft in 
die Hand genommen haben um selber für Nachwuchs zu sorgen. Vielen Dank Beni 
Streit, Ronny Kiefer und Michael Keller! Gleichzeitig hat auch der Kurs der Grütlifeld-
schützen begonnen und es wird spannend sein, wie sich die beiden Kurse entwi-
ckeln. Spätestens am Jungschützenwettschiessen wird sich dies weisen! 
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Pfäffiker Winterschiessen 
An unserem ersten Testlauf im Februar beteiligten sich erfreulicherweise elf Kame-
radinnen/Kameraden. Mit der Gruppe hatten wir insofern Pech, dass ein Schuss von 
Markus auf der Nachbarscheibe landete... Trotzdem konnten wir uns im 13. Rang 
klassieren! Dumm gelaufen, dies kann jedem passieren. Aber 87 mit einem Nuller ist 
doch respektabel! Vielen herzlichen Dank für's Mitmachen, fast hätte es für eine 
zweite Gruppe gereicht!  

 
Eine Gruppe besteht aus sechs Teilnehmenden, als Resultat zählen die letzten vier 
Schüsse des Stiches. 
Unsere Gruppenresultate: Paul Gantenbein 383, Patrik Jenal 363, Heinz Bolliger 
360, Yannic Temperli 359, Vreni Hollenstein 348, Markus Lutz 279, Total 2092 

Gruppensieg in Hefenhofen-Dozwil 
Nachdem letztes Jahr ein K31 unseren sicheren Sieg verhindert hat, klappte es die-
ses Mal. Herzliche Gratulation und vielen Dank an Maria und Yannic die direkt von 
der SM Bern nach Hefenhofen gefahren sind damit wir überhaupt eine Gruppe stel-
len konnten! Chapeau! 

 

55. Bülacher Frühlingsschiessen 2023 
Am Bülacher Frühlingsschiessen zeigte sich einmal mehr, dass der Stand Bülach als 
ringschüssig gilt. Der Einzelwettkampf wurde von der 54-jährigen Standardgewehr-
schützin Silvia Lemm (Illnau-Effretikon) mit 100 Punkten, Tiefschuss 100, gewonnen! 
Markus Lutz war einmal mehr unser treffsicherster Schütze mit feinen 97 Punkten. 
Nun sind wir in der Gruppenrangliste aufgetaucht.... 

 



Die Resultate unseres Vereins: Markus Lutz 97, Paul Gantenbein 96, Heinz Bolliger 
95, Patrik Jenal 94, Vreni Hollenstein 91, Guido Gaugler 85. 
Besten Dank für die Teilnahme! 

Säuliämtler Gruppenschiessen 2023 
Nachdem wir im 2021 im Säuliamt gewonnen hatten konnten wir mit sehr ausgegli-
chenen Resultaten dieses Jahr den 3. Rang erreichen. Uns fehlte einfach ein Spit-
zenresultat zum erneuten Sieg - aber die Verhältnisse waren ja auch nicht ganz ein-
fach.... 
Unsere Resultate: 94 Yannic Temperli, je 93 Markus Lutz und Paul Gantenbein, je 92 
Vreni Hollenstein und Heinz Bolliger. Vielen Dank für's Mitmachen! 

 

12. Blauburgunderschiessen 2023 
Unser Ausflug nach Wilchingen war mit dem 4. Gruppenrang recht erfolgreich, vor 
allem weil wir auch Hallau noch einen Besuch abstatten konnten. Yannic brillierte mit 
grossartigen 98 Punkten, die ihm den guten 3. Einzelrang eintrugen! Herzliche Gratu-
lation! 

 
Die Einzelrangliste: 

 

Paul Gantenbein 
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Luftgewehr 

Zürcher Kantonalmeisterschaften 10m 
Freitag Abend: Bronze für die Junioren und die Elite in der Kat. Kniend 
Bei den Junioren wurde das Kniend-Projekt erst nach Weihnachten aktuell, als wir 
uns plötzlich an die goldenen Zeiten unserer Kniend-Junioren zurückerinnerten. Zwei 
waren bereit, noch fehlte der Dritte. Aber mit Lars konnte dies dann doch noch in An-
griff genommen werden. In der Qualifikation die zu Hause absolviert wird lag unser 
Team auf Platz drei. 

Am heutigen Abend er 
KMM wurde es eben-
falls Platz drei, obwohl 
wir nach den ersten 
beiden - Fadrina 
machte den Start der 
gut verlief, Lars muss-
te etwas Lehrgeld be-
zahlen - noch auf dem 
letzten Platz lagen. 
Dann kam die immer 
lächelnde Noelia zum 
Einsatz und sie mach-
te es sehr gut! Am En-
de ihres Programmes 
stand unser Team 
nämlich auf dem Po-
dest! Herzliche Gratu-
lation unseren Kniend-
Junioren! 
Bei der Elite machte 
ich den Start und die 

erste Hälfte verlief normal, bis plötzlich der Motor zu stottern begann. Die Zeit lief mir 
davon und ich fand den Faden leider nicht mehr. Maria, die als Zweite in die Hosen 
musste machte ihre Sache wie immer gut, ehe Markus als Schlussmann unseren 
Podestplatz sichern konnte. Eigentlich hätten wir ein grosses Potential an Kniend-
schützen, leider hält sich die Begeisterung in Grenzen. Ganz anders in Dielsdorf.... 
Trotzdem herzliche Gratulation zu den beiden Medaillen! 

 

Samstag 2x Gold, 1x Bronze 
Der heutige Tag begann sehr früh, 
Vreni hatte ihre Schützlinge um 7 
Uhr aufgeboten - und es waren alle 
da, inklusive die Eltern! Chapeau! 
Und es lohnte sich, unsere Jüngsten 
holten nämlich konkurrenzlos Gold! 
Bravo habt ihr sehr gut gemacht! 
  



Weiter ging es mit der Elite und den Junioren! 
Bei der Elite waren Markus, Bruno, Yannic und René in der ersten Ablösung im Ein-
satz. Bei den Junioren Fadrina und Gion. In der 2. Ablösung Lisa, Maria, bei der Elite 
und Noelia bei den Junioren (Teamgrösse 3, Elite 4). Bei der erste Mannschaft 
schaffte es Lisa mit einem sehr guten Resultat die Gruppe noch aufs Podest zu hie-
ven. Bei den Junioren war es Noelia die mit einer Glanzleistung das Kunststück fertig 
brachte die Gruppe auf Goldkurs zu bringen! Sie wurde nur ganz knapp von einer 
Eliteschützin übertroffen, der mehrfachen Welt-Europa- und x-fachen Schweizer 
Meisterin Silvia Guignard! Chapeau, das war wirklich grosse Klasse! Aber nicht zu 
vergessen, eine Gruppe bestand ja aus vier oder bei den Junioren aus drei Teilneh-
merInnen und es brauchte alle! Herzliche Gratulation zum erneute Medaillengewinn! 
Die Junioren schafften die Titelverteidigung, die Elite verpasste knapp die Verteidi-
gung der letztes Jahr gewonnen Silbermedaille. 

 
Am Nachmittag waren 
auch noch unsere Aufla-
geschützen Antonio Bar-
reira und Werner Meier 
im Einsatz. 
Antonio beendete den 
Match mit 306.8 Punkten 
(und nur 0.1 Punkten 
Rückstand auf Rang 4!) 
im 5. und Werner mit 
302.7 Punkten im 13. 
Rang. 
 

Abschluss ZHSV-10m-Meisterschaften vom Sonntag: Einfach grossartig! 
Der heutige Tag wird mir in meinem Lebenskuchen als "Weinbeere" in bester Erinne-
rung verbleiben und ich ziehe den Hut mit grossem Respekt vor Euren grossartigen 
Leistungen! Vielen herzlichen Dank auch an Vreni, die Baumeisterin unserer Erfolg! 



Deine vielen Einsatzstunden und Kilometer, der ständige Griff in den eigenen Geld-
säckel, Du bist für uns in jeder Beziehung ein grosses Vorbild! 
Als ich heute um 7 Uhr Edwin abgeholt habe wurde mir wieder vor Augen geführt, 
dass es ohne die unzähligen stillen Helfer im Hintergrund nicht möglich wäre diese 

grossartigen Meisterschaften durch-
zuführen! Es läuft mir kalt den Rü-
cken hinunter wenn ich daran denke 
wie in meiner jüngeren Schützenzeit 
die Wettkämpfe ohne IT-Einsatz 
abgewickelt worden sind. Es dauer-
te Stunden bis die Auswertungen 
beendet und die Ranglisten ge-
schrieben waren - heute ist nach 
jedem abgegebenen Treffer die 
Rangliste in einer 100stel-Sekunde 
aktualisiert. Vielen Dank Edwin für 
die Ranglisten und natürlich auch an 
Deine Mithelfer! 

Und nun zu den Wettkämpfen. 
Elite 
Lisa etablierte sich in der Qualifikation auf Rang drei ohne sich zu verausgaben. Sie 
liess den anderen den Vortritt um kurzzeitig im Rampenlicht zu stehen, dies im Wis-
sen um ihre Finalstärke. So kam es dann auch im hochspannenden Final: Lisa lag 
nach den beiden Finalserien auf dem dritten Rang und sie schoss sich langsam aber 
sicher an die Spitze die sie fünf Schüsse vor dem Wettkampfende übernahm. Zuerst 
musste Silvia, die Quali-Siegerin dran glauben, anschliessend Joëlle! Der grosse 
Applaus galt Lisa als neue Kantonalmeisterin und Gewinnerin der Goldmedaille! 
Herzliche Gratulation Lisa, das hast Du grossartig gemacht - Chapeau! 
Weiter waren im Qualifikationsfeld Yannic Temperli, Maria Glavina und Leonie Schä-
rer vertreten die sich wacker schlugen aber in diesem starken Feld keinen Finalplatz 
erringen konnten. Bitte einfach dranbleiben, es geht langsam aber sicher in kleinen 
Schrittchen vorwärts! 

 



Junioren U21 
In diesem Feld war Noelia die haushohe Favoritin und sie hatte an den beiden Vor-
tagen mit tollen Leistungen unseren beiden Gruppen zu Gold und Bronze verholfen. 
Sie siegte in der Qualifikation überlegen, zeigte im Final aber anfänglich Nerven. Das 
kommandierte und zeitlich begrenzte Schiessen ist nicht ganz einfach wenn es am 
Anfang nicht ganz rund läuft. Aber Noelia wäre nicht Noelia wenn sie sich nicht kon-
tinuierlich in der Rangliste nach vorne gearbeitet hätte. Irgend wann ab ca. dem 14 
Schuss übernahm sie mit einer 10.7 und 10.4 die Führung und baute diese bis am 
Schluss noch um fast zwei Punkte aus. Herzliche Gratulation Noelia, das hast Das 
schöne ist, dass Du auch in kritischen Situationen Dein herzliches Lächeln im Ge-
sicht nicht verlierst! 

 
Junioren U17 
Fadrina war als Titelverteidigerin in der Favoritenrolle und setzte sich offensichtlich 
selber zu stark unter Druck. Nach der grossartigen Finalvorstellung von Stans muss-
te sie nun plötzlich beissen und der Finger war nicht mehr so locker am Druckpunkt. 
Dies zeigte sich schon am Vortag am Gruppenfinal. Mit einer kämpferischen Leistung 
konnte sie am Schluss noch etwas zusetzen und den letzten Podestplatz verteidigen! 
Bravo Fadrina, wir gratulieren Dir herzlich zur Bronzemedaille! Aber auch Gion - 
Fadrinas Bruder - machte uns mit seinem 7. Rang Freude, wir sind glücklich, dass 
Du den Weg zurück in die Spur wieder gefunden hast - Chapeau! 
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Jugendliche U15 
Janis Baldauf musste früh aus den Federn, der erste Wettkampf gehörte den jüngs-
ten freischiessenden Sportschützen. Janis war der Kleinste im Startfeld, aber mit ei-
nem grossen Kämpferherzen und seine Leistung war absolut bewundernswert. Mit 
zwei regelmässigen Passen holte er den zweiten Rang und damit die Silbermedaille! 
Bravo Janis, herzliche Gratulation das hast Du fein gemacht. Und es hat sich ausbe-
zahlt, dass Du früh mit dem Freischiessen begonnen hast. Du bist auf gutem Weg 
eine schöne Sportkarriere zu machen! 

 
Senioren 
Markus Hofmann hat einen schweren Stand, laufend kommen junge und treffsichere 
Matchschützen ins Seniorenalter, neu auch der Meilener Thomas Hoche, der zu-
sammen mit Bileg und Thomas Hüsser zum erweiterten Favoritenkreis zählten. Mar-
kus holte letztes Jahr die Silbermedaille und sein Ziel war natürlich, wieder einen Po-
destplatz zu erringen. Trotz einer kämpferischen Leistung musste Markus dem letzt-
jährigen Sieger Bileg knapp den Vortritt lassen, der seinerseits vom Spitzenschützen 
Hoche  vom Thron gestossen wurde. Die Bronzemedaille hatte Markus aber auf si-
cher, herzliche Gratulation zu Deiner guten Leistung!  

 



Züri-Liga 
Runde 3: Dielsdorf I - Uster I 3:0 
Hier wurden wir in Dielsdorf kalt geduscht! Nachdem die Saison für uns mit dem Sieg 
über den nachmaligen Gewinner Feld-Meilen gut begonnen hatte, verloren wir gegen 
Illnau-Effretikon absolut unglücklich. Dass unser Team Pech hatte belegt auch das 
geschossene Punktetotal, wo wir am besten abgeschnitten haben. 
Die Matchgeschichte ist schnell erzählt, Dielsdorf trat in der stärksten Formation an 
und siegte in allen drei Partien. Lisa musste gegen die Profischützin Silvia Guignard 
antreten die zu Hause praktisch unschlagbar ist und verlor. Noelia musste gegen die 
Halbprofi-Schützin Joëlle Baumgartner in die Hosen, hatte anfänglich einen etwas 
harzigen Start und wurde gegen Schluss immer besser. Trotzdem verlor sie knapp. 
Auf der dritten Position stand Maria mit Jürg Ebnöther ein hochdekorierter Athlet ge-
genüber der ein grandioses Palmares aufweisen kann: Armbrustwelt- und Europa-
meistertitel, Schützenkönigswürde, x-facher Schweizer Meister, der, wenn es darauf 
ankommt auch beissen kann. Obwohl er in der ersten Passe in Rücklage geriet, zog 
er sich bravourös aus der Situation und gewann den Wettkampf sicher.  
Das Fazit: Wir haben nicht schlecht getroffen, die anderen waren einfach etwas bes-
ser! Wir gratulieren Dielsdorf zum Sieg und danken herzlich für die feine Bewirtung 
und den schönen Abend im Wirtshaus. Es war so gesellig, dass es dann halt etwas 
später wurde und die Athletinnen und Jürg heute die Welt wohl mit etwas kleineren 
Äuglein betrachten.... Nicht zu vergessen: Unser Dank gilt auch dem Wettkampfleiter 
Marcel Bearth für die faire Moderation. 

 
Runde 3: Glattfelden II v/s Uster II 0:2 
Am Montag Abend nach der KMM waren wir in Glattfelden zu Gast und alle wirkten 
etwas müde vom anstrengenden Wettkampfwochenende! Wir wurden in Glattfelden 
herzlich empfangen, unsere 10m-Bildschirme haben wir ja ebenfalls Heinz Gut zu 
verdanken, der auch die Wettkampfleitung inne hatte.  
Auf Position I stand für Glattfelden Rahel Schenker, Angehörige des Kantonalkaders, 
gegen Yannic Temperli im Einsatz. Nach der ersten Passe hatte Yannic einen klei-
nen Vorsprung den er aber erst mit der letzten Passe auf vier Punkte ausbauen 
konnte und somit den Punkt für Uster holte. Auf Position II musste Markus Hofmann 
gegen den 22-jährigen Jan Hasler antreten. Markus war von Anfang an in Führung 
und baute diese kontinuierlich aus. Mit einer schönen 99er-Abschlusspasse sum-
mierte sich der Vorsprung letztlich auf 17 Punkte und die 384 Punkte bedeuteten das 
Wettkampfbestresultat! Zweiter Punkt für Uster. Fadrina Jenal, die ebenfalls dem 
Kantonalkader angehört, hatte mit Ramona Elsener ein leichtes Spiel und sie ge-
wann mit 19 Punkten Vorsprung. Aber Ramona Elseners Stärke liegt beim Eistan-
zen, sie ist 9fache Schweizermeisterin und ist wegen ihrem Interesse für Target-



Sprint bei den Sportschützen Glattfelden gelandet. Ein Glücksfall für den Schiess-
sport, dass sich eine junge und hübsche Frau, mit so vielen Erfolgen im Leben, mit 
unserer Materie befasst und in Kauf nimmt, dass sie gehörig unten durch muss. 
Also der Rede kurzer Sinn wir haben deutlich gewonnen, herzliche Gratulation! Vie-
len Dank den Glattfelder Kameraden für die gelebte Gastfreundschaft! Sie verwöhn-
ten uns mit einem feinen Zabig und mit  kameradschaftlichen Gesprächen verging 
die Zeit wie im Flug! 

 
Runde 3: Uster III v/s Illnau-Effretikon 2:1 
Unser drittes Team musste sich, um die Chance zum Aufstieg nicht zu verpassen, 
gegen Illnau-Effretikon 2 behaupten. Dies gelang unseren beiden Tellentöchtern Le-
onie und Larissa ausgezeichnet und sie stellten mit ihren guten Leistungen die Wei-
chen für den Sieg. Lars hatte etwas Startschwierigkeiten, konnte sich aber ab der 
zweiten Passe gut behaupten. Allerdings verlor er in der ersten Passe zu viel Boden 
gegen die siegreiche Haliunaa Wolgensinger. 
Auf Position I musste Leonie gegen den jungen Manuel Rouiller antreten. Mit 93 star-
tete sie etwas verhalten um dann aber - wie Wettkampfleiter Patrik Jenal sagte - voll 
durchzustarten. Mit 99/95/95 erzielte sie das klare Bestresultat mit 382 Punkten und 
sicherte dem Team den ersten Punkt! Auf Position II sah Larissa gegen Bruno Boldi, 
den kantonalen Juniorentrainer, als Kontrahent. Sie legte los wie die Feuerwehr und 
zauberte in kürzester Zeit 93 auf den Monitor. In der zweiten Passe verlor sie mit 89 
etwas Boden um dann mit 96 und 95 vollends zu überraschen! Das Endergebnis lau-
tete 373 gegen 367 von Bruno, Punkt für Uster. Auf der dritten Position startete Lars 
gegen die gleichaltrige Haliumaa, die schon ein paar Jahre Erfahrung aufweisen 
kann. Mit 356 zu 367 ging der Punkt klar an Effretikon. Wir danken Illnau-Effretikon 
für den fairen Match und Patrik Jenal für die gute Wettkampfleitung. 

 



Runde 3 Auflage: Uster - Steinhausen 2:1 
In unserer letzten Runde durften wir die Schützenkameraden der Sektion Steinhau-
sen Auflage 2 bei uns in der Schiessanlage begrüssen. Unser Schiessleiter Patrik 
Jenal führte sehr gekonnt durch den Wettkampf und dies möchte ich speziell verdan-
ken. Die beiden Nr. 1 Barreiro Antonio und Marrandino Nathalie starteten mit hervor-
ragenden 99 Punkte. Die Nr. 2 Dirk Schmidt sogar mit 100 Pt. gegen Zurich Pascal  
mit 98 Pt.. Bei den Nr. 3 Meier Werner  96 Pt. und Haller Rudolf 98 Punkte. 
Die zweiten Passen ergaben für Steinhausen 100, 98 und 95 Pt.. Für Uster 98, 99 
und 95 Pt.. Somit führte Steinhausen mit 2:1 Punkten. Die 3. Passen mit 99, 98 und 
95 für Steinhausen und 100, 98 und 98 für Uster drehte den Punktestand zugunsten 
von Uster auf 2:1. Die Schlusspassen von 99, 99 und 98 von Uster und 99, 97 und 
96 von Steinhausen gaben folgende Endresultate: Antonio 396 gegen Nathalie 397 
Pt., Dirk 396 gegen Pascal 391 Pt. und Werner 387 gegen Rudolf 384 Pt.. Somit 
konnten wir die 2:1 Führung über die Ziellinie bringen. Damit haben nun alle drei 
Teams zweimal mit 2:1 gewonnen und einmal mit 2:1 verloren. Somit werden die ge-
schossenen Punkte aller 3 Runden für die Rangierung herangezogen. 1. Rang Uster 
3539 Pt, 2. Rang Dielsdorf 3521 Pt. und im 3. Rang Steinhausen 2 mit 3516 Punkte. 
Nach der Verpflegung durften wir zum Schluss einen grossartigen Dessert in Form 
einer fein gefüllten Zuger Kirschtorte die unseren Gästen mitgebracht haben genies-
sen. Zwei Stunden nach Schiessende haben wir uns in guter Stimmung auf den 
Heimweg gemacht. Der Abend wird uns als gemütlich und mit interessanten Gesprä-
chen in bester Erinnerung verbleiben. 
Foto und Text Werner Meier. 

 

Schweizer Meisterschaften Bern: 10m Gruppenfinals 
Junioren U17: 
Unsere Jüngsten - Marie und Lars sind 
ja noch nicht lange dabei und Janis ist 
im ersten Jahr als Freischiessender - 
haben sich sehr gut gehalten und noch 
ein paar Ränge gut gemacht, Chapeau!  
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Junioren U21: 
Unsere U21-Gruppe hat den Finalein-
zug um einen Rang verpasst, wurde 
Neunte und war somit am Final zum 
Zuschauen verdonnert. 
Unsere Gruppe gewann am letzten 
Sonntag die Kantonalmeisterschaft, in 
Bern war sie wiederum die bestklas-
sierte Zürcher Gruppe! Schade, wir 
hätten es Noelia bei ihrem zweitletzten 
Einsatz bei den Junioren gegönnt, 
wenn sie nochmals am Final hätte teil-
nehmen können. 
Es bleibt unvergessen, wie sie bei ih-
rem allerersten Auftritt in Bern einen 
riesengrossen Beitrag zum Gruppen-
gewinn geleistet hatte. 
 

 
Elite: 

Unsere GruppenschützInnen muss-
ten früh aus den Federn um für das 
GM Finale nach Bern zu fahren. In 
der Gruppe I waren Yannic Temperli, 
René Homberger, Maria Glavina und 
Lisa Suremann im Einsatz. In der 
Gruppe II Bruno Wipfli, Larissa Pfeif-
fer, Markus Hofmann und Leonie 
Schärer (auf dem Bild fehlt Bruno). 
Wir danken Vreni für die dreitägige 
Organisation und Betreuung vor Ort! 
Unsere Eliteschützen haben sich ge-
genüber der Qualifikation massiv ver-
bessert! Lisa gehört immer noch zu 
den Besten und Maria und René ha-
ben einen tollen Match geschossen. 
Yannic wurde etwas unter seinem 
Wert geschlagen, aber wir dürfen mit 
der Mannschaftsleistung sehr zufrie-
den sein! 

 



 

Auflagewettkämpfe: 
Nach dem unser Team letztes Jahr im siebenten Rang abschloss, konnte es sich 
nun um einen Rang verbessern und belegte dieses Jahr den 6. Schlussrang. Herzli-
che Gratulation! 

 

 

Schweizer Meisterschaften Bern: Einzelwettkämpfe 
Senioren: 
Knapp eine Woche später haben in Bern am Freitag 3. März die Einzel-Schweizer 
Meisterschaften, mit den Pistolenschützen am Vormittag und den Luftgewehrschüt-
zen am Nachmittag, begonnen. 
Im letzten Wettkampf, Seniorinnen und Senioren Gewehr 10m, war auch unser Mar-
kus Hofmann am Start. Dies nachdem er vorher bereits im Seniorenfeld der Pistolen-
schützen gestartet war und mit 552 Punkten den guten 12. Rang belegte (nur 2 Pun-
ke mehr wären zum Finaleinzug nötig gewesen, ...schade). 
Im Gewehrwettkampf schoss er sich unter die besten Acht und hat damit sein Sai-
sonziel - ein Diplom - erreicht. Im Final begann er sehr gut, wurde dann aber wegen 
1-2 schlechten Schüssen „nach hinten durchgereicht“. Er belegte schlussendlich den 
guten 7. Schlussrang und gewann damit sein ersehntes Diplom! 
Herzliche Gratulation Markus! 



 

Kat. U 15: 
Am Samstag ging es Schlag 
auf Schlag! Den Reigen eröff-
nete die Kat. U15 mit Soraya 
und Janis, beide 14-jährig. 
Im Schatten der Siegerin, der 
Neuenburgerin Ekatarina Che-
nikova, sie erzielte mit 410.5 
einen neuen Schweizerrekord 
und gewann mit 10 Punkten 
Vorsprung, waren unsere bei-
den noch blutjunge Anfänger. 
Janis startete mit 89.8, steiger-
te sich auf 93.8 und setzte den 

Höhenflug mit 97.5 grossartig fort. In der letzten Passe musste er etwas Federn las-
sen und beendete seinen Wettkampf mit 89.8 und dem Total von 370.9, was den 
schönen 14. Rang ergab. Soraya startete ziemlich identisch mit 89.9/90.5/93.4 um 
dann auf 84.0 abzubauen. Die 357.8 ergaben den 23. Rang.  

Kat. U17: 
Von der SGU waren vier 
Nachwuchsschützen, die zum 
Favoritenkreis zählende 
Fadrina Jenal, ihr Bruder Gi-
on und die beiden "Anfänger" 
Marie Wyss und Lars Rosen-
kranz am Start. Der Wett-
kampf wurde erfreulicher-
weise von einem jungen Wal-
liser gewonnen. Fadrina war 





das Erringen eines Finalplatzes nach den guten Leistungen in den Vorwochen zuge-
traut worden, aber sie kam leider einfach nicht auf Touren. Obwohl sie die beste Zür-
cherin war, verpasste sie den Finaleinzug knapp und wurde mit 394.9 im 10. Rang 
klassiert. Die anderen drei lagen praktisch gleichauf. Im 25. Rang Lars mit persönli-
chem Bestresultat von388.0, im 26. Rang Gion mit 387.1 und im 27. Rang Marie, 
ebenfalls mit persönlichem Bestresultat von 386! Sehr schöne Leistungen in Anbe-
tracht der ersten SM Teilnahme von Marie und Lars! 

Kat. U21: 
Nun war die Reihe an Noelia Barreira die auf Grund ihrer Leistungen klar favorisiert 
war. Noelia schoss eine grossartige Qualifikation mit 619.8, klassierte sie sich auf 
Rang 2 und war die erste die mit ihrem Wettkampf fertig war. 
Im Final erreichte sie in der ersten Serie 50.0 und lag damit an dritter Stelle. In der 
zweiten Serie schoss sie eine Neun (9.2) an und eine 9.3 aus. Damit rutschte sie auf 
Rang 4. Nun begannen die ersten beiden Einzelschüsse die Noelia mit 9.8 und 8.8 
abschloss. Diese beiden Treffer waren für das vorzeitige Ausscheiden verantwortlich 
und leider musste sie als Sechste den Stand verlassen. Alles Daumendrücken der 
Ustermer nützte nichts mehr. Wir hätten Noelia von Herzen eine Medaille an der letz-
ten Schweizer Meisterschaft als Juniorin gegönnt. Aber es scheint, dass sie das Fi-
nalschiessen mit den ständigen Kommandos zu wenig geübt hat. In der Qualifikation 
kann sie ihr eigenes Tempo bestimmen und schiesst in einem grossartigen Rhyth-
mus! Noelia, herzliche Gratulation zur Finalqualifikation und zum erreichten Diplom! 

 

Elite: 
Am Sonntag waren dann noch die Eliteschützinnen, die Männer und die Junioren im 
Einsatz. Für die Sportschützen Vechigen, aber auch für die im Einsatz stehenden 
Richter und Funktionäre ging ein anstrengendes Doppelwochenende bravourös dem 
Ende entgegen. Auch der Servicemann von FWB, unser Oliver Maier, war für Notfäl-
le vor Ort. 
Es waren spannende und hochstehende Meisterschaften die vor einem interessier-
ten Publikum verfolgt wurden. Wer keine Zeit fand nach Bern zu reisen der konnte zu 



Hause in der guten Stube mit dem vom SSV angebotenen Livestream die wichtigsten 
Wettkämpfe mitverfolgen. Ein sehr sinnvolles Angebot des Schweizer Schützenver-
bandes! Wer aber in Bern dabei war der konnte auch die hochspannenden Qualifika-
tionen und die Nebenwettkämpfe - die ohne Finals - auf sich einwirken lassen um 
sich von den Emotionen tragen zu lassen. Wer noch nie an einer SM in Bern war hat 
definitiv etwas verpasst! 

Für uns war einzig noch Lisa Suremann bei den 
Frauen im Wettkampf und der ganze Fanclub fie-
berte mit unserem Aushängeschild mit. Lisa mach-
te ihre Sache sehr gut, brachte es zwischenzeitlich 
auf den 2. Rang und die Qualifikation schien ei-
gentlich nur noch eine Formsache zu sein. Aber in 
der letzten Passe - 60-Schüssige Programme sind 
bei Lisa seit sie nicht mehr in der Nationalmann-
schaft ist eher selten - verlor sie etwas den Faden. 
Neuner schlichen sich ein, was in diesem Klasse-
feld sofort Auswirkungen hatte. Statt eine Pause 
einzulegen verlegte sich Lisa auf das Prinzip der 
Hoffnung: der nächste Schuss könnte wieder bes-
ser werden.  

Schade, die letzte Passe von 100.3 brachte sie um die Früchte ihrer tollen Leistung. 
Als 10. schrammte sie knapp an der Finalqualifikation vorbei. Aber wir müssen ehr-
licherweise Realisten bleiben, ein 10. Rang mit dem minimen Trainingsaufwand den 
Lisa wegen ihrem Studium noch betreibt, ist doch absolut grossartig. Hinter ihr klas-
sierten sich etliche Nationalmannschaftsmitglieder von denen man deutlich mehr er-
wartet hatte. Herzliche Gratulation Lisa zu Deiner feinen Leistung, Du bist für uns 
immer noch ein absolutes Vorbild und eine feine Kameradin mit einem ansteckenden 
Lachen! 
Paul Gantenbei 

 

Berichte Pistolensektion 

Nachwuchsmeisterschaft Luftpistole des Bezirksschützenverbandes Uster 
Im Bezirk Uster bleibt unser Nachwuchskurs leider noch immer ohne Konkurrenz. 
Den Pistolenschützen Dübendorf, lange Jahre mit einem grossen Kurs sehr aktiv, 
fehlt noch immer das Personal für die Kursleitung und die Ausbildung. Wie man aus 
der Rangliste sieht, nehmen bei uns erneut mehr Jugendliche teil. Erfreulicherweise 
konnte der Wettkampf nun wieder in zwei Kategorien (U21 und U17) ausgetragen 
werden. Die Eltern der jungen Schützinnen und Schützen sorgten für etwas Leben 
und «Unruhe» im Publikumsbereich. Das hilft, den Wettkampf auf ein anderes Ni-
veau zu heben und macht die Erfahrungen für den Nachwuchs umso wertvoller. 
In der neuen Konstellation war das Rennen in der Kategorie U21 offen. Loris, Santi-
no und Sören sind schon länger dabei und aufgrund der bisherigen Resultate konnte 
im Voraus kein Favorit bestimmt werden. Für Olivia, die erst seit dem Herbst mit der 
Luftpistole schiesst, war der Wettkampf in diesem Feld eine Herausforderung. Der 
spannende Wettkampf blieb bis zuletzt ausgeglichen. Mit nur 2 Punkten Vorsprung 
sicherte sich Loris den Titel als Bezirksmeister U21. 
In der Kategorie U17 kam es zur Revanche aus dem Vorjahr. Als klare Favoriten 
standen sich Varvara und Tiziano gegenüber. Die vorherigen Resultate aus dem 
Kurs und der Qualifikation für die Schweizermeisterschaften zeigten ähnliche Stärken 



aber auch Schwächen. Im Wettkampf zeigte sich bald, dass Varvara besser unter-
wegs war, aber zwischendurch zu kämpfen hatte, wie Tiziano auch. Zu Wettkampf-
beginn noch unbemerkt, dann aber immer klarer schob sich Ilona zwischen die bei-
den Favoriten. Am Schluss gewann Varvara mit klarem Vorsprung den Titel als Be-
zirksmeisterin U17. 

Kategorie U21 
1. Wirth Loris 2006 341  Punkte 
2. Somazzi Santino 2005 339 
3. Schönwälder Sören 2006 313 
4. Pfiffner Olivia 2003 292 

Kategorie U17 
1. Sokolova Varvara 2007 323 Punkte 
2. Bonato Ilona 2008 304 
3. Ferraro Tiziano 2008 296 
4. Somazzi Alina 2007 273 
5. Wolf Sarah 2008 165 

Die Auszeichnungen wurden an der Delegiertenversammlung des Bezirksschützen-
vereins Uster Mitte März in Greifensee übergeben. 

v.l.n.r. Varvara, Ilona, Santino, Tiziano, Loris 

Der Nachwuchs am Final der Ostschweizer Einzelmeisterschaft Pistole OEMP 
Am Sonntag, 5. Februar 2023 trafen sich die Nachwuchsschützen aus 7 Ostschwei-
zer Kantonen zum Final in Weinfelden. Speziell an der OEMP ist, dass auch die Ka-
tegorie U17 einen Final der besten 8 Schützen nach ISSF-Regeln schiesst, was 
selbst an der SM nicht der Fall ist. Auch dieses Jahr trainierten wir mit unserem 
Nachwuchs zur Vorbereitung die Finalabläufe sehr intensiv, samt der Soundkulisse 



eines echten Wettkampfes mit Musikbegleitung und Hintergrundgeräuschen. Nach 
der Qualifikationsrunde im November und Dezember waren Tiziano Ferraro, Ana Fi-
lipova und Varvara Sokolova in der Kategorie U17 sowie Sören Schönwälder, Santi-
no Somazzi und Loris Wirth in der Kategorie U21 für den Finaltag qualifiziert. Für 
Ana, Santino und Loris war es der erste Einsatz auf überregionaler Ebene.  
In der Kategorie U17 gelang Varvara ein kontrollierter Start. Mit einer konstanten 
Leistung sicherte sie sich mit 347 Punkten den 5. Rang und somit einen Finalplatz. 
Bei Tiziano folgte nach einem schwierigen Start eine Achterbahn mit guten und an-
deren Phasen. Im Rang 10 wurde er unter seinem Wert geschlagen. Ana kämpfte an 
ihrem ersten grossen Wettkampf tapfer. Der Start gelang ihr aber nicht nach 
Wunsch. Trotz einer Steigerung über den ganzen Wettkampf hinweg musste sie sich 
mit dem 16. Rang begnügen. 
Bei den U21 gelang Loris der Start gar nicht gut. Aber mit einer eindrücklichen Stei-
gerung überholte er viele Konkurrenten wieder und erreichte den 5. Rang und sicher-
te sich einen Finalplatz. Santino startete stabil aber etwas unter den Erwartungen. 
Mit einer Steigerung konnte er sich noch auf den 7. Rang vorarbeiten und war damit 
ebenfalls im Final dabei. Sören hatte sich nach einer wackligen Anfangsphase etwas 
gesteigert und war auf gutem Weg, als plötzlich zu viele Fehler einsetzten. In den 
letzten 10 Schüssen ging dann fast gar nichts mehr. Mit dem 11. Rang war Endstati-
on und Fehleranalyse angesagt.  
Varvara konnte in der Startphase im Final der Kategorie U17 gut mithalten und war 
nach der ersten Serie von je 5 Schüssen vorne mit dabei. Der Umstieg auf die Ein-
zelschüsse in je 50 Sekunden klappte aber nicht wunschgemäss. Mit dem ersten 
Einzelschuss handelte sie sich einen zu grossen Rückstand ein. Die erste Ausschei-
dung um den 8. Rang konnte sie noch überstehen, aber dann war für Varvara der 
Final mit dem 7. Rang leider schon zu Ende. Es fehlten nur 0,2 Punkte, um eine wei-
tere Runde dabei zu sein. 

 



 

In der Kategorie U21 machten es Loris und Santino spannend. Schon bei den ersten 
5 Schüssen musste sich Loris einen schlechten Schuss notieren lassen, steigerte 
sich dann aber derart, dass er nach 10 Schüssen wieder Anschluss an die Spitze 
hatte und zwischenzeitlich sogar auf dem ersten Rang lag. Santino bliebt mit seinen 
Resultaten etwas „in Warte- / Lauerposition“. 
Dann kam beim 18. Schuss der Hammer. Wegen Zeitüberschreitung wurde Loris der 
Treffer mit Null gewertet. Wer nun glaubte, dass wäre das Ende der Geschichte, der 
täuscht sich. Dank den folgenden guten Treffern gelang Loris das schier Unglaubli-
che und er blieb im Rennen um die Medaillen. Mit guten Treffern hatte sich in der 
Zwischenzeit Santino auf den zweiten Zwischenrang vorgearbeitet. Dann holte auch 
ihn eine Unaufmerksamkeit ein, aber er sicherte sich die Bronzemedaille. 
Im Kampf um Gold und Silber war Loris nun vor den letzten 2 Schüssen mit 6 Punk-
ten im Rückstand, was er nicht mehr aufzuholen vermochte. Nach einem sehr dra-
matischen Final durfte sich Loris schlussendlich über die gewonnene Silbermedaille 
freuen. 

 



 

Nachwuchs an der KMM (Kantonale Match-Meisterschaften) 
Nur zwei Wochen nach der OEMP fanden in Volketswil die KMM im Sportzentrum 
„im Gries“ statt. Die gesammelten Erfahrungen konnten 1:1 umgesetzt werden - oder 
wenigstens der Versuch gemacht werden. Zusätzlich zu den OEMP-Teilnehmern 
waren auch Ilona Bonato und Alina Somazzi dabei. Sie erlebten ihren ersten grossen 
Wettkampf.  
In der Kategorie U17 wird nur das Qualifikationsprogramm geschossen ohne Final 
der besten Acht. Hier waren Ilona, Tiziano, Ana, Varvara, Alina und Sarah im Ein-
satz. Schon kurz nach dem Start konnte sich Varvara etwas von den anderen Kon-
kurrentinnen und Konkurrenten absetzen. Zur Programmhälfte verfügte sie über ei-
nen Vorsprung, den sie bis zum Schluss verteidigen konnte. Mit 4 Punkten Vor-
sprung gewinnt sie verdient die Goldmedaille und ist Kantonalmeisterin U17. 
Für viele überraschend, aber für die Trainer nicht unerwartet, sichert sich Ilona an 
ihrer ersten KMM mit einer guten Leistung den 3. Rang. Bereits an der Bezirksmeis-
terschaft und auch an vielen wettkampfmässigen Trainings in Uster hatte Ilona ihre 
Fortschritte gezeigt und die KMM war die Bestätigung dieser positiven Entwicklung. 
Tiziano, Ana und Alina kämpften tapfer, hatten aber gerade in der Anfangsphase 
schon erhebliche Punkteverluste zu beklagen. Positiv ist die Reaktion mit einer Stei-
gerung im weiteren Wettkampfverlauf. 

 



 

 

In der Kategorie U21 schossen Sören, Santino und Loris. Der Start klappte bei allen 
in etwa gleich gut, war aber noch etwas verhalten. Eine Steigerung war nach einem 
leichten Hänger in der zweiten Passe bei allen notwendig. Das klappte unterschied-
lich gut. Santino und Loris konnten ungefähr an das Niveau an der OEMP anknüp-
fen. Sie beendeten die Qualifikationsrunde auf dem 4. und 5. Platz. Sören hatte in 
der 4. Passe plötzlich mit grösseren Problemen zu kämpfen und hatte einige 
schlechte Treffer. Diesen Rückstand konnte er nicht mehr aufholen und musste sich 
mit dem 10. Rang begnügen. 
Im Final machte der Rümlanger Jannis Bader, Mitglied der Junioren-
Nationalmannschaft sofort klar, dass er der Favorit ist. Obschon in der Qualifikation 
noch nicht so dominierend, führte er im Final schon nach 10 Schüssen mit 3 Punkten 
Vorsprung und baute diesen kontinuierlich aus. Dahinter war auch der 2. Platz 
schnell klar. Aber um den 3. Rang, da kam es zum Duell zwischen Santino, Loris und 
Sofia Olenych. Da vorne keine Schwächen gezeigt wurden, blieb es beim engen 
Rennen. Der 3. Platz wechselte mehrmals. Während Santino und Loris mit schlech-
teren Treffern wichtige Punkte verloren steigerte sich Sofia (die aus der Ukraine 
stammt und dort vor dem Krieg zu einem regionalen Kader gehört) und verwies in 
der Endphase Santino auf den 4. und Loris auf den 5. Rang. 
 



 

 

KMM Elite, Veteranen und Seniorveteranen 
Am gleichen Tag starteten an den Kantonalmeisterschaften auch die Seniorvetera-
nen mit dem Auflagewettkampf. Erstmals in dieser Kategorie machte Fredy Fässler 
mit. Mit dem Auflage-Schiessen hat er erst vor kurzem begonnen. Trotz nur kurzer 
Vorbereitung und einer noch nicht angepassten Luftpistole erreichte er bereits den 5. 
Rang.  



 

Kurz danach startete der Wettkampf der Senioren und Veteranen (ebenfalls Auflage-
Schiessen). Hier konnte sich Izi Amzai einen Podestplatz sichern. Mit 298.4 Punkten 
und nur 0.4 Punkten Rückstand auf den Sieger kam er auf den guten 2. Rang. An 
seinem ersten Einsatz an einer KMM konnte sich Romano Somazzi mit 275,4 Punk-
ten im 7. Rang klassieren. In erster Linie sammelte er aber wichtige Wettkampferfah-
rungen. Für spätere Wettkämpfe ist dies von grossem Nutzen. 

 

 



Und abermals kurz danach folgte bereits der nächste Wettkampf. Diesmal waren die 
Veteranen und Seniorveteranen im freien Schiessen ohne Auflage an der Reihe. Hier 
konnte sich Rudi Rener mit 358 den guten 2. Rang sichern. Für ihn war es altersbe-
dingt der erste KMM-Einsatz als Veteran. Ja Rudi, auch wenn es sich seltsam an-
fühlt, es geht uns allen mal so J. 
Izi Amzai musste hier den für ihn ungewohnten 5. Rang notieren. Wenn man be-
denkt, was Izi derzeit beim seines eigenen Hauses alles leistet, dann ist es aber um-
so erstaunlich, dass er dennoch zu diesen Leistungen in der Lage ist! 

 

 

Zum Abschluss bleibt der Wettkampf der Elite und der Senioren. Hier waren Manuela 
Batku, Markus Hofmann und Anna Savinova im Einsatz. In der Qualifikation konnten 
sich Manuela im 7. Rang und Markus im 8. Rang für den Final qualifizieren. Anna 
musste nach der Qualifikation die Luftpistole einpacken. 
Im Final erwischte Markus einen suboptimalen Start mit dem Ergebnis, dass er nach 
der ersten Einzelschüssen bereits die Segel streichen musste. Manuela blieb länger 
im Rennen und hatte nach etwas Startproblemen später in den Einzelschüssen den 
Rückstand weitgehend aufgeholt. Im 19. Schuss brachte aber eine 6.9 den entschei-
denden Punktverlust und das Ausscheiden auf dem undankbaren 4. Rang. 



Der Nachwuchs an den Schweizermeisterschaften Luftpistole 
Bis Mitte Januar mussten die Qualifikationsresultate in der Dezentralisierten Match-
Meisterschaft geschossen werden. Dann setzt jeweils das grosse Warten ein, bis 
nach einigen Wochen die Limiten für die SM bekanntgegeben werden. Dieses Jahr 
konnten sich Varvara und Tiziano in der Kategorie U17 sowie Loris und Sören in der 
Kategorie U21 qualifizieren. Wie in den vorstehenden Berichten zur OEMP und zur 
KMM schon nachzulesen ist, durften sie in diesen Wettkämpfen bereits wertvolle Er-
fahrungen sammeln. Allerdings ist eine Schweizermeisterschaft eine deutlich grösse-
re Herausforderung als die genannten Wettkämpfe. Auch das ganze Umfeld mit einer 
noch grösseren Anlage und mehr Scheiben kommt dazu.  
Der Zeitplan der SM ist meistens nicht gut angepasst an die Lebensrealitäten der 
Jugend. Der Standbezug ist um 07:50 Uhr in der Mehrzweckhalle des Waffenplatzes 
Bern und die Waffen- und Ausrüstungskontrolle muss ja auch noch vorher erledigt 
werden. Das bedeutet Treffpunkt beim Pistolenstand in Uster um 05:30 Uhr. Aus 
Sicht der jungen Leute ist dies mitten in der Nacht und neckische Stimmen fragen, ob 
dies mit der Menschenrechtskonvention überhaupt vereinbar ist J. 

 
Nun, am Wettkampftag hat alles geklappt. Wir sind rechtzeitig in Bern eingetroffen, 
die Kontrollen anstandslos absolviert und es blieb genügend Zeit für eine kleine Er-
kundung der Anlage und Besprechung der Positionen und wo wir Trainer stehen. Für 
Olaf (als Chauffeur dabei) war dies alles Neuland. Für uns Trainer (Marianne und 



Peter) ist diese Vorbereitung wichtig, damit bei Bedarf die Kommunikation nach vor-
ne klappt. Mit ein paar vereinbarten Zeichen zur erlaubten nonverbalen Kommunika-
tion sind wir im Notfall bereit zur Hilfe. Dann geht es auch schon für alle vier los. 
In der Kategorie U17 startete Varvara noch etwas verhalten, konnte die Nervosität 
aber schnell überwinden und steigerte sich. Trotzdem fehlten zur Spitze schon einige 
Punkte. Tiziano musste nach der Startpasse ein paar schlechte Treffer verdauen, 
fand aber wieder auf den Weg zurück. Ungefähr zur Hälfte des Wettkampfes hatte 
sich eine Gruppe von 4 Schützen an der Spitze abgesetzt. Dahinter gab es ein richti-
ges Gerangel um die weiteren Plätze. Die Zwischenrangliste änderte praktisch nach 
jedem Schuss. Varvara arbeitete sich langsam Rang um Rang nach vorne. Mit etwas 
Abstand passierte ähnliches im Ranglistenbereich von Tiziano. Er konnte sich nach 
dem «Hänger» zwar steigern, für den Angriff nach vorne in die Diplomränge war der 
Punkteverlust aber zu gross und Tiziano erreichte mit 329 Punkten den 16. Rang. 
Gegen Wettkampfende verfügte Varvara noch über eine knappe aber ausreichende 
Zeitreserve. Sie nutzte dies für einen kontrollierten Abschluss und beendete mit zwei 
10er ihren Wettkampf und erreichte das Total von 350 Punkten. Wie sich später zeig-
te, waren die letzten Innenzehner entscheidend für den sehr guten 6. Rang von Var-
vara und damit für das Diplom an der SM.  
Für die Medaillenränge der U17 wurden 361 und mehr Punkte benötigt. Und noch 
eine kleine Anmerkung. In den Rängen 1 bis 8 liest man 5 Namen, die bereits am 
U17-Final der OEMP in Grabs dabei waren.  

 
Die Kategorie U21 begann zum gleichen Zeitpunkt wie U17, hatte aber das grössere 
Programm zu schiessen. Im Gegensatz zu U17 zeigte sich ein deutlich grösseres 
Gefälle zwischen der Spitze und unseren Junioren. Sören hatte trotz einer etwas 
schwierigen Vorbereitungszeit einen recht guten Start in den Wettkampf und konnte 
sich nach einer Schwächephase deutlich steigern. Loris startete etwas unter den 
Möglichkeiten und fand erst nach der zweiten Passe die gewohnte Treffsicherheit. 
Die verlorenen Punkte konnten von beiden in diesem starken Teilnehmerfeld trotz 
guter Schlussphase nicht mehr kompensiert werden. Sören erreichte den 20. Rang 
(507 Punkte) und Loris den 23. Rang (504 Punkte). 



Schweizermeisterschaften Luftpistole - Auflage Senioren und Veteranen 
Am 24. Februar, also nur kurz nach der 
KMM fanden die Einzel- und Gruppen-
meisterschaften der Auflage-Schützen 
statt. Ebenfalls in Bern, am gleichen Ort 
wie eine Woche später die Schweizer-
meisterschaften der frei zu schiessen-
den Luftpistolenwettkämpfe. Erstmals 
nahm eine Gruppe der SGU am Aufla-
ge-Gruppenwettkampf teil und qualifi-
zierte sich prompt für den Final. In der 
Zusammensetzung Izi Amzai, Torsten 
Schendzielorz und Romano Somazzi 
erreichten sie den sehr guten 5. Rang. 
Wenn man weiss, dass sich Torsten 
und Romano erst seit ein paar wenigen 
Wochen mit dem Auflage-Schiessen 
beschäftigen, dann ist dies umso er-
staunlicher aber auch erfreulicher. 

Das Fundament zum Erfolg legte Izi mit einer super Leistung von 305.5 Punkten. 
Torsten und Romano lieferten zwei solide Resultate und so gelang der Gewinn eines 
Diploms an den Schweizermeisterschaften.  

 
Im Einzelwettkampf der Auflage-Schützen erreichte Izi Amzai mit 306.9 Punkten den 
sehr guten 3. Rang bei den Veteranen und holte sich eine weitere Medaille in seine 
imposante Trophäensammlung.  

Junioren Einzelmeisterschaften Luftpistole (JEM) - Final in Schwadernau 
Die JEM gilt als zweite, inoffizielle Schweizermeisterschaft der Junioren. Die Limiten 
für die Finalteilnahme liegen deutlich höher als für die Schweizer Meisterschaften. 
Das hat mit den kleineren Teilnehmerfeldern im Final und den Bestimmungen für 
Ausländer an den SM zu tun. An der JEM sind alle Nachwuchsschützinnen und -
schützen der Schweiz zugelassen, ungeachtet ihrer Staatsangehörigkeit. Das erhöht 
den Konkurrenzdruck. Trotzdem konnten sich mit Ilona Bonato, Tiziano Ferraro, Var-
vara Sokolova (alle U17) und Sören Schönwälder, Loris Wirth (beide U19) insgesamt 
5 aus unserem Nachwuchskurs für den Final qualifizieren. 
Am Finaltag hatten wir - oder besser gesagt unsere Junioren - erneut Glück mit der 
Zuteilung der Schiesszeiten. Um 08:15 Uhr in Uster am Treffpunkt zu sein ist vergli-
chen zur Schweizermeisterschaft schon fast mitten am Tag. Nach Anreise, Waffen-
kontrolle und Vorbereitungen ging es kurz nach 11:00 Uhr los.  
Nach einem guten Start musste Tiziano eine schlechte zweite Passe verdauen. Da-
nach steigerte sich wieder und erreichte am Schluss 337 Punkte und damit den 12. 
Rang. Varvara musste für einmal „etwas unten durch“. Sie startete unsicher und ge-
riet rasch in Rückstand. Die Steigerung gelang erst nach Programmhälfte, jedoch 
nicht nachhaltig. Mit 327 Punkten und dem 19. Rang wurde sie klar unter Wert ge-
schlagen. Dafür kämpfte sich Ilona ganz nach vorne. Nach einem guten Start steiger-



te sie sich weiter. Mit 357 Punkten kam sie auf den guten 3. Rang und erreichte den 
Final der besten 6 Schützinnen und Schützen der Kategorie U17. Bei der Kategorie 
U19 startete Loris gut, musste aber ebenfalls eine schlechte zweite Passe notieren. 
Trotz der folgenden Steigerung fehlten die dort verlorenen Punkte. Mit dem 10. Rang 
und 350 Punkten war er nicht ganz zufrieden. 360 Punkte wären für den Final der 
besten 6 nötig gewesen. Sören startete gut und war bis Mitte Wettkampf gut auf 
Kurs. Doch ab der dritten Passe häuften sich die schlechten Treffer was dann zu 335 
Punkten und dem 18. Rang führte. 
Nach Ende der 3. Ablösung war die Finalqualifikation von Ilona noch nicht ganz si-
cher. Zuerst musste das Ergebnis der 4. Ablösung abgewartet werden. Die Wartezeit 
galt es zu nutzen und Ilona auf den Final vorzubereiten. Das gelang gut. Nach einem 
verhaltenem Start schoss sie zunehmend sicherer und etablierte sich im 3. Zwi-
schenrang, später sogar auf dem 2. Zwischenrang. Aber die Abstände waren sehr 
gering und nach dem 20. Schuss blieben ihr im Duell um Platz 3 gegen die amtie-
rende Schweizermeisterin U17 noch 0,2 Punkte Vorsprung. Die Sensation ist per-
fekt. Ilona gewinnt die Bronzemedaille in einem sehr stark besetzten Final. 

 

 
Peter Eltschinger 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 3/2023 ist der Sonntag, 11.06.2022! 
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